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Hamm, den 04.10.2010 

 

Ehrung für SchuB 

Schulministerin ehrt Freiwillige für ihr Verdienst an der Realschule Heessen 

 

Seit mehr als vier Jahren gehen sie in Hammer Schulen und bereiten Jugendliche auf das Be-

rufsleben vor: die Ehrenamtsexperten aus dem Projekt SchuB – Schule und Beruf. Sie führen 

simulierte Bewerbungsgespräche mit Schülern durch, berichten aus dem Arbeitsalltag oder 

leiten Werksbesichtigungen. Sie bauen zusammen mit Jugendlichen Bänke für den Schulhof, 

zeigen den Umgang mit dem Werkstoff Metall oder führen sie in die Medientechnik ein. 

Durch sie haben Jugendliche oft erstmals die Gelegenheit, in altersgemischten Teams zu ar-

beiten und ihre Teamfähigkeit zu erproben. Die Ehrenamtsexperten von SchuB - so die betei-

ligten Schulen - vermitteln lebendiges Wissen aus dem Berufsleben, das der Schulalltag sonst 

nicht bieten kann. 

 

Aus diesem Grund beschloss die Realschule Heessen in diesem Sommer, auf eine Ausschrei-

bung des nordrhein-westfälischen Schulministeriums zu antworten. Dieses rief dazu auf, Per-

sonen zu benennen, die sich in besonderer Weise um das Schulleben verdient machen. An der 

Realschule Heessen waren dies über 30 Ehrenamtliche aus dem Projekt SchuB, das seit vier 

Jahren von der Agentur für gesellschaftliches Engagement (AGE) geleitet wird. Zwei von 

ihnen konnten nun am 4. Oktober zusammen mit der  Projektleiterin Dr. Christiana Lütkes die 

Ehrung durch die Schulministerin Sylvia Löhrmann entgegennehmen. 

 

Bernd Richnow als einer der beiden Ehrenamtlichen war vor seinem Eintritt in den Ruhestand 

Leiter der Berufsbildung von Bergwerk Ost und damit auch für die Einstellung von Jugendli-

chen verantwortlich. Er bringt diese Erfahrungen nun in Trainings zur sozialen Kompetenz 

und Bewerbungstrainings ein. Uwe Wehrs war unter anderem im Bereich Arbeitssicherheit 

bei DuPont de Nemours Deutschland tätig. Bei SchuB bereitet er Jugendliche auf ihr Prakti-

kum in verschieden Betrieben vor, leitet Werksbesichtigungen für Schulklassen und führt sie 
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in den Umgang mit Medien ein. Dr. Christiana Lütkes leitet seit sechs Jahren die Agentur für 

gesellschaftliches Engagement (AGE) sowie das Projekt SchuB, das seit 2006 über das AGE-

Büro in der Volkshochschule Hamm organisiert wird. 

 

Richnow und Wehrs gehören zu den aktivsten SchuB-Experten. Die Ehrung, so betonen bei-

de, nehmen sie dennoch nur stellvertretend für die ganze Gruppe von Freiwilligen entgegen. 

Mit ihnen zusammen sind insgesamt über vierzig weitere Ehrenamtliche im Einsatz, die an 

mehreren Real-, Haupt- und Förderschulen in Hamm aktiv. Sie alle freuen sich, dass das Pro-

jekt soviel Anerkennung erfährt und inzwischen auch über die Grenzen Hamms hinaus be-

kannt geworden ist – das lassen Anfragen aus benachbarten Städten erkennen. Die Ehrung 

bedeutet eine erneute Motivation, sich zu engagieren, und sie festigt die gute Zusammenarbeit 

zwischen SchuB und der Realschule Heessen.  

 
 
Ehrung verdienter Persönlichkeiten aus dem Schulleben 
Mit dieser Auszeichnung würdigt das Schulministerium NRW seit 2006 einmal pro Jahr Per-
sonen, die sich über das übliche Maß hinaus für das Schulleben eingesetzt haben. In diesem 
Jahr waren es 61 Personen aus verschiedenen Städten des Landes. In festlichem Rahmen be-
dankte sich Schulministerin Sylvia Löhrmann am 4. Oktober 2010 im Düsseldorfer Stände-
haus persönlich bei allen Geehrten und wies darauf hin, welche Vorbildfunktion ihr Einsatz 
für das Schulleben hat. 
 
Projektinfo SchuB 
Das Projekt SchuB entstand Mitte 2006. Träger des Projektes ist Arbeit und Leben DGB/VHS 
NW in Kooperation mit der Volkshochschule Hamm; die Agentur für Arbeit Hamm steht der 
Projektleitung mit Beratung und finanzieller Unterstützung zur Seite. Im Angebot sind vor 
allem Veranstaltungen, die von berufserfahrenen Ruheständlern durchgeführt werden: Bewer-
bungstrainings, Trainings zur sozialen Kompetenz und Berichte aus der Arbeitswelt. Doch 
auch viele Unternehmen sind mit im Boot, indem sie Infoveranstaltungen und Werksbesichti-
gungen bieten. Darüber hinaus gibt es praktische Projekte, bei denen Alt und Jung z.B. ge-
meinsam handwerklich arbeiten – möglich sind hier Holz-, Metall- oder Malerarbeiten.  
 
 
Dr. Christiana Lütkes, Projektleiterin AGE und SchuB  
VHS im Heinrich-von-Kleist-Forum 
Willy-Brandt-Platz 3, 59065 Hamm 
Tel. 02381-175639 
info@age-in-hamm.de www.aulnrw.de 


